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PRESSEAUSSENDUNG 
 

28.7.2026:  
Welttag des Naturschutzes: Naturschutz ist ein Gewinn für uns alle 
 

Naturschutzbund Salzburg appelliert an Politik, Wirtschaft und Gesellschaft und 
ruft zu mehr Wertschätzung und gemeinsamer Verantwortung auf 
 
 
Anlässlich des Welttages des Naturschutzes erinnert der Naturschutzbund Salzburg daran, 
dass der Schutz unserer Natur keine Belastung, sondern eine Investition in die Zukunft ist. 
Eine intakte Umwelt ist die Grundlage für Gesundheit, Lebensqualität, wirtschaftliche Stabilität 
und die Zukunft unserer Kinder. 
 
„Naturschutz bedeutet nicht, Entwicklung zu verhindern. Naturschutz bedeutet, Entwicklung 
verantwortungsvoll zu gestalten“, betont Ingrid Eichberger, Geschäftsführerin des 
Naturschutzbundes Salzburg. Wälder kühlen unsere Städte, Moore speichern Wasser und 
schützen vor Hochwasser, artenreiche Wiesen sichern Bestäubung und damit unsere 
Lebensmittelproduktion. Jeder Euro, der heute in den Erhalt der Natur investiert wird, spart 
morgen vielfach höhere Kosten durch Klimafolgen, Naturkatastrophen und den Verlust 
wichtiger Ökosystemleistungen.  
 
All das ist das Ergebnis eines verantwortungsvollen Umgangs mit unserer Natur. Doch 
dieser Weitblick ist in den vergangenen Jahren zunehmend verloren gegangen – mit 
Entscheidungen, deren Folgen wir oft erst Jahre oder Jahrzehnte später zu spüren 
bekommen. 
 
Gerade wir – Österreicherinnen und Österreicher insgesamt – dürfen stolz auf unsere Natur 
sein. Nur wenige Länder der Welt verfügen über eine derart hohe Lebensqualität mit sauberer 
Luft, Trinkwasser von ausgezeichneter Qualität direkt aus der Wasserleitung und einer 
Landschaft, die für viele Menschen nur wenige Schritte entfernt beginnt. Wälder, Berge, 
Flüsse, Seen und artenreiche Wiesen sind kein Zufall. Sie sind ein kostbares Erbe, das 
Generationen vor uns bewahrt haben. 
 
Doch dieser Reichtum ist nicht selbstverständlich. Die vergangenen Jahre mit Hitzewellen, 
Dürre, Wald- und Flurbränden, Überschwemmungen und dem fortschreitenden Verlust der 
Artenvielfalt zeigen deutlich, wie verletzlich unsere Lebensgrundlagen geworden sind. 
Naturschutz ist daher keine Nebensache und kein Luxus. Er ist Vorsorge für unsere 
Gesundheit, unsere Wirtschaft und die Zukunft kommender Generationen. 
 
„Wer Natur schützt, schützt letztlich die Lebensqualität aller Menschen.“ betont der 
Naturschutzbund Salzburg. 

SALZBURG 



 
Mit Sorge beobachtet der Naturschutzbund jedoch eine Entwicklung, bei der Naturschutz 
immer häufiger als Hindernis dargestellt und Menschen, die sich für unsere Umwelt einsetzen, 
öffentlich angegriffen oder diffamiert werden. Anerkannte Naturschutzorganisationen erfüllen 
einen gesetzlichen Auftrag und tragen dazu bei, dass Umweltgesetze eingehalten und 
öffentliche Interessen gewahrt werden. Rechtsstaatlichkeit und Naturschutz dürfen niemals 
gegeneinander ausgespielt werden. 
 
Der Naturschutzbund appelliert insbesondere an renommierte Unternehmen, ihrer 
gesellschaftlichen Verantwortung gerecht zu werden. Wirtschaftlicher Erfolg und Naturschutz 
schließen einander nicht aus. Im Gegenteil: Nachhaltig wirtschaftende Betriebe zeigen täglich, 
dass Innovation, Wettbewerbsfähigkeit und der verantwortungsvolle Umgang mit Natur und 
Landschaft Hand in Hand gehen können. Sie sind Vorbilder für eine zukunftsfähige 
Entwicklung und stärken das Vertrauen in den Wirtschaftsstandort Österreich. 
 
Gleichzeitig stehen viele gemeinnützige Naturschutzorganisationen vor großen 
Herausforderungen. Öffentliche Förderungen wurden reduziert, Projektarbeiten erschwert und 
wichtige Maßnahmen können oft nur dank ehrenamtlichen Engagements umgesetzt werden. 
Damit Natur auch künftig eine starke Stimme hat, braucht es die Unterstützung der 
Bevölkerung. 
 
Jede Mitgliedschaft, jede Spende und jede ehrenamtlich geleistete Stunde trägt dazu bei, 
wertvolle Lebensräume zu erhalten, Kinder und Jugendliche für die Natur zu begeistern und 
darauf zu achten, dass unsere natürlichen Lebensgrundlagen auch für kommende 
Generationen bewahrt werden. 
 
Der Welttag des Naturschutzes erinnert uns daran, dass wir diese Verantwortung nur 
gemeinsam tragen können. Politik, Wirtschaft, Zivilgesellschaft und jede einzelne Bürgerin und 
jeder einzelne Bürger können dazu beitragen, Österreich als eines der schönsten und 
lebenswertesten Länder Europas zu erhalten. 
 
Naturschutz ist kein Hindernis. Naturschutz ist ein Gewinn – für unsere Heimat, unsere 
Wirtschaft und vor allem für die Menschen, die nach uns kommen. Unsere Kinder und 
Enkel werden uns nicht daran messen, was wir über Naturschutz gesagt haben. Sie 
werden uns daran messen, was wir für den Erhalt ihrer Lebensgrundlagen getan haben. 


